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BSH und IGS Wardenburg pflanzen 650 Sträucher im Bereich der Tillytränke 

Start einer geplanten langfristigen Kooperation  

Gemeinsam etwas für den Artenschutz tun. Darum ging es im Kooperationsprojekt der BSH mit der IGS 

Wardenburg, bei dem 650 heimische Sträucher entlang eines Wanderweges südlich der Tillytränke 

gepflanzt wurden.  

Bald wandern hier nicht nur Menschen, auch Insekten und Kleinsäuger können in Zukunft diese 

Feldhecke aus Weißdorn, Schlehen, Faulbaum und Haseln als Wanderroute nutzen, um sich mit 

anderen Populationen zu vernetzen und sich fortzupflanzen. Auch den Vögeln bietet die Hecke neuen 

Nahrungs- und Lebensraum.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Schülerinnen und Schüler der IGS Wardenburg freuen sich mit ihren Lehrkräften 
Christine Bruns und Bert Brauser und den Ehrenamtlichen der BSH über das 
gelungene Projekt. Fotos: BSHnatur  



Gefördert wurde das Projekt von der BINGO-Umweltstiftung. Beim Aufstellen eines Wildschutzzaunes 

unterstützten Mitarbeiter des kommunalen Bauhofs. Allen Mitwirkenden sei herzlich gedankt!  

Dieses Projekt ist der Startschuss einer geplanten langfristigen Kooperation von BSH und IGS. Wir 

freuen uns sehr über die gute Zusammenarbeit! 

Mehr dazu auch bei nwzonline.de:  

Pilotprojekt in Wardenburg: Schüler und Freiwillige schaffen neuen Lebensraum für Vögel, Insekten und Säugetiere 

BSH-Vertreter mit Politikern an der Marka Ende der 1970er: Vierter von links der damalige, 
auch für Naturschutz zuständige Landwirtschaftsminister Klaus Peter Bruns, zweiter von 
rechts der spätere Landwirtschaftsminister Uwe Bartels. Foto: BSH-Archiv 

https://www.nwzonline.de/oldenburg-kreis/pilotprojekt-in-wardenburg-schueler-und-freiwillige-schaffen-neuen-lebensraum-fuer-voegel-insekten-und-saeugetiere_a_4,2,26425647.html

